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Die besonders während
der Kulturrevolution
(1966-1976) übliche
Anrede tóng-zhì 
(Genosse/Genossin) ist
nicht mehr allzu 
gebräuchlich.

„Guten Tag!“ wird
rund um die Uhr, also
auch abends, gesagt.

xia�o-jie schiau-dshiä Fräulein; 
für Kellnerinnen oder Hotelangestellte

fú-wù-yuán fu-u-yüän Bedienung;
für Bedienstete aller Art (Mann und Frau)

sh³-fu schi-fu Meister; für Taxifahrer, 
älteres Hotelpersonal oder den Koch

la�o-ban lau-ban Chef, 
z. B. von einem Restaurant

j³ng-l� dshing-li Manager
la�o-sh³ lau-schi Lehrer
y³-sheºng yi-sche�ng Arzt

bó-fù bo-fu Onkel; für Männer, 
die älter als die eigenen Eltern sind

bó-mu� bo-mu Tante; für Frauen,
die älter als die eigenen Eltern sind
shuº-shu schuschu Onkel; für Männer,
die jünger als die eigenen Eltern sind

aº-yí a-yi Tante; allgemeine Anrede, 
z. B. für Ausländerin, Kindergärtnerin

Eine einzelne Person begrüßt man mit n�
(du) und mehrere mit n�men (ihr):

N�/n�men za�o. N�/n�men ha�o.
ni/nime�n dsau ni/nime�n chau
du/ihr früh du/ihr gut
Guten Morgen. Guten Tag.

Begrüßen & verabschieden

Begrüßen & verabschieden


1.0448976


1.2799995


0.9142854


0.7836732


1.0448976


1.2799995


1.07102


0.96653026


1.0187751


0.96653026


0.7836732


1.4106117


1.7240809
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Bei der Begrüßung ist
ein kurzes 

Händeschütteln 
akzeptabel. Intimere
Freundschaften sind

erst nach längerer 
Vertrautheit möglich

und nicht nach ein
paar Tagen oder 

Wochen zu erreichen!

ne ist hier auch 
ein so genanntes

„Funktionswort“, 
das den Satz in eine

Frage verwandelt.

Die Variante mit na�r ist
nordchinesischer 

Dialekt.

Wenn man sich kennt und vielleicht längere
Zeit nicht gesehen hat, kann man fragen:

(N�n) ha�o ma? He�n ha�o (xiè-xie).
(nin) chau ma che�n chau (chiä-chiä)
(du) gut FP sehr gut (danke-danke)
Wie geht es Ihnen? Ausgezeichnet (danke).

N� ne? Ní sheºnt� ha�o ma?
ni ne� ni sche�nti chau ma
du P du Körper gut FP
Und Ihnen? Wie geht’s?

Man kann gefragt werden, ob man schon ge-
gessen hat. Der Ursprung dieser Frage liegt in
den Zeiten großer Armut, als man sich nicht
immer eine Mahlzeit leisten konnte, ist aber
inzwischen reine Höflichkeit.

N� ch³-guòle ma?
ni tschi-guole� ma
du essen-bereits(-Verg.) FP
Hast du schon gegessen?

Ch³-le. Méi ne.
tschi-le� mäi ne�
essen(-Verg.) nicht P
Ja. Nein, noch nicht.

Qù na�-li? Qù na�r?
tjü na-li tjü nar
hingehen wo hingehen wo
Wohin geht’s denn? Wohin geht’s denn?

Begrüßen & verabschieden


1.0187751


1.8285707


0.9926527


1.4367341


1.4106117


0.70530593


0.83591807


1.07102


1.0187751
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Oder umgangssprachlicher:

Gàn-má qu? N� j³ntiaºn yo�u shì ma?
gan-ma tjü ni djintjiän you schi ma
was gehen du heute haben Sache FP
Wo geht’s hin? Hast du heute etwas vor?

Diese Fragen sind nicht neugierig gemeint,
sondern eine höfliche Begrüßung, auf die fol-
gende Antworten möglich sind:

Qù ma�i doºng-xi. Kàn péng-you.
tjü mai dung-chi kan pe�ng-you
hingehen kaufen Sache sehen Freund
Ich gehe einkaufen. Ich besuche Freunde.

Wár qù. Wo� shàng jieº ...
war tjü wo schang djiä 
Vergnügen gehen ich auf Straße 
Ich gehe bummeln. Ich gehe in die Stadt.

sich verabschieden

Wo� zo�u-le. Zài-jiàn!
wo dsou-le� dsai-djiän
ich gehen-P nochmal-sehen
Ich gehe jetzt. Auf Wiedersehen!

Míng-tiaºn jiàn! Wa�n-aºn!
ming-tiän djiän wan-an
morgen sehen Nacht-Ruhe
Bis morgen! Gute Nacht!

Begrüßen & verabschieden


0.9926527


1.488979


1.2016323


1.2016323


0.9926527


1.1493874


1.0448976


0.9142854


1.1755098


1.1493874




